
Fragenkatalog zum Thema „Schließung Westschule“ 

 

Schließung der Westschule 

 

Warum musste die Westschule so plötzlich geschlossen werden? 

 Es handelt sich um eine Vorsichtsmaßnahme.  

 An der Westschule wurden erhöhte Naphthalin-Werte gemessen.  

 Dabei handelt es sich um einen Schadstoff, der die Gesundheit gefährden kann. 

 

Gab es einen Grund für die Schadstoffmessungen? 

 In Teilen der Westschule roch es komisch. Deswegen wurden Messungen in Auftrag 

gegeben.   

 Die erste Messung (Ende 2023) ergab keine Auffälligkeiten.  

 Eine zweite Messung im Februar zeigte: In einigen Räumen gibt es erhöhte Naphthalin-

Werte.  

 Der Schadstoff entweicht aus einer alten Teerschicht, die vor mehreren Jahrzehnten 

unter dem Linoleumboden eingebaut wurde.  

 

Wie lange wusste die Schule bzw. die Stadtverwaltung bereits davon? 

 Nicht lange. Schule und Stadt sind erst einen Tag vor der Schulschließung (1. März) 

über die Messwerte informiert worden. 

 

Gesundheit 

 

Was ist Naphthalin? 

 Naphthalin ist ein Bestandteil von Teerölen.  

 Früher war Naphthalin zum Beispiel in Mottenkugeln zu finden.  

 Der Stoff entsteht auch, wenn etwas verbrannt wird. 

 

Welche Auswirkungen hat Naphthalin auf den Menschen? 

 Naphthalin kann in Form von Staub oder Dampf freigesetzt werden. Wird der Stoff dann 

eigeatmet, sind Kopfschmerzen, Übelkeit oder Reizungen der Schleimhäute mögliche 

Folgen.  

 Kommt die Haut mit Naphthalin in Berührung, kann es ebenfalls zu Reizungen 

kommen. 

Aber: Im Fall der Westschule ist es sehr unwahrscheinlich, dass die Gesundheit der 

Schulkinder oder des Lehrpersonals beeinträchtigt worden ist.  

 



Wo befindet sich Naphthalin in dem Gebäude? 

 In der Teerschicht, die unter dem Linoleumboden und der Estrichschicht liegt. 

 

Ist eine ärztliche Untersuchung der Schüler/Schülerinnen der Westschule notwendig? 

 Nein. Zu diesem Ergebnis kommt das Gesundheitsamt des Märkischen Kreises. 

 

Gebäude Westschule 

 

Wie geht es jetzt mit dem Gebäude weiter? 

 Die Stadt hat weitere Messungen und Proben in Auftrag gegeben.  

 In den Osterferien werden weitere Proben entnommen.  

 Die Laborergebnisse sollen in der zweiten April-Hälfte vorliegen.  

 Erst damit kann ein Sanierungskonzept für die Schule erstellt werden. 

  

Wann kann an der Westschule wieder Unterricht stattfinden? 

 Das lässt sich jetzt noch nicht sagen.  

 Die Stadt muss zunächst die Ergebnisse der Proben abwarten, um zu wissen, welche 

Bereiche der Schule saniert werden müssen.  

 

Wie sieht es mit der Nutzung der Turnhalle aus? 

 In der Turnhalle lagen keine erhöhten Werte vor.  

 Die Halle kann weiterhin auch für den Vereinssport genutzt werden. 

 

Ausweichstandort 1: das LIBZ 

 

Wo werden die Kinder jetzt unterrichtet? 

 Bis einschließlich 19. April findet der Unterricht im Lüdenscheider Integrations- und 

Begegnungszentrum (LIBZ) an der Parkstraße statt. 

 Der Unterricht erfolgt in einem täglichen Wechselmodell. 

 

Wie läuft der Unterricht ab? 

 Im LIBZ gibt es nicht genug Platz, um dort alle Kinder zu unterrichten.  

 Deswegen gibt es Wechselunterricht.  

 Das heißt: Eine Hälfte der Schulkinder wird im LIBZ unterrichtet, die andere Hälfte zu 

Hause per Distanzunterricht.  

 Am nächsten Tag tauschen beide Gruppen. 



Die Schulleitung hat einen Unterrichtsplan zusammengestellt, der allen Eltern zugeschickt 

wird. Daraus geht hervor, an welchen Tagen welche Schulklassen im LIBZ oder zu Hause 

unterrichtet werden.  

 

Schülerbusse 

 

Wie kommen die Kinder jetzt zur Schule? 

 Die Stadt hat ein Busunternehmen damit beauftragt, die Schulkinder von der 

Westschule zum LIBZ zu fahren. Der Bus fährt morgens zweimal: um 7.45 und 8.30 

Uhr.  

 Die Schulleitung teilt den Eltern mit, wann genau der Bus für welche Klassen fährt. 

 Nachmittags bringt der Bus die Kinder zurück zur Westschule. Auch hierfür gibt es für 

die Klassen feste Uhrzeiten, die die Schulleitung den Eltern mitteilt. 

 

Ausweichstandort 2: die ehemalige Grundschule Kalve 

 

Wie geht es nach dem 19. April weiter? 

 Die Stadt lässt die ehemalige Grundschule Kalve herrichten. Hier sollen die dann alle 

Westschüler vorübergehend unterrichtet werden. 

 Hier gibt es genug Platz, um wieder alle Schüler vor Ort zu unterrichten.  

 Der Unterricht wird mindestens bis zu den Sommerferien an der Kalve stattfinden. 

 

Wie kommen die Schulkinder zur Kalve? 

 Auch hierfür wird die Stadt Busse organisieren.  

 Infos dazu folgen in den nächsten Wochen.  

 

Stand: 14. März 2024 


